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AVL DSS Manager  
Öffnen Sie den DSS Manager und wählen Sie Extras, Einstellungen 

 

Wählen Sie in dem folgenden Fenster Allgemein, AVL Digate 

 

Setzen Sie den Haken bei Aktiviert für die Übergabe an andere Anwendungen und tragen Sie 
den Pfad, z.B. C:\AUEKplus\xml ein. 
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Zusätzliche Hinweise: 

• Aktivieren Sie bitte zusätzlich unter Anwendungen / AU Deutschland die 'AU Plus 
Unterstützung'. 

Nach Eingabe des Pfades in der AVL-Software führen Sie bitte eine Probe-
AU durch. In einigen Fällen wird erst dann ein Unterverzeichnis 'AU-
Prüfergebnisse' von AVL angelegt und der komplette Importpfad inkl. 'AU-
Prüfergebnisse' kann in den AÜK Plus Importagent-Einstellungen 
ausgewählt werden. 

Das heißt: Der oben angegebene Pfad verlängert sich dadurch. Im Falle 
des oben beschriebenen Beispiels werden die Prüfnachweise jetzt in 
C:\AUEKplus\xml\AU-Prüfergebnisse exportiert.  

 

Installation AÜK Plus 

Sie können das Programm AÜK Plus von unserer Internetseite www.auek-plus.de als 
Demoversion herunterladen. An gleicher Stelle finden Sie auch eine allgemeine 
Installationsbeschreibung. Um die Vollversion zu erwerben, können Sie einen Software-
Servicevertrag abschließen. Ein Blanko-Formular haben wir unter www.auek-plus.de/vertrieb 
hinterlegt. 

Datenübernahme bei Rechnerwechsel 

Auch bei einem Rechnerwechsel installieren Sie bitte zunächst die Demoversion. Nach der 
Installation brauchen Sie das Programm nicht freizuschalten. Erstellen Sie am alten PC eine 
Datensicherung (in AÜK Plus unter  Einstellungen mit der Schaltfläche „Datensicherung jetzt 
starten“). Am neuen PC können Sie die Daten in der installierten Demoversion unter 

 „Einstellungen“ mit der Schaltfläche „Rücksicherung“ zurücksichern. Dabei wird auch 
automatisch die Lizenzdatei zurückgesichert und das Programm ist somit automatisch 
freigeschaltet.  

AÜK Plus Importagent 
Im Importagenten stellen Sie nun den gleichen Pfad ein, den Sie in der AVL-
Software hinterlegt haben (zzgl. dem Ordner „AU-Prüfergebnisse“, der erst dann 
angelegt wird, nachdem die erste Abgasuntersuchung durchgeführt wurde, siehe 
Hinweis oben). Starten Sie bitte den Importagenten (Programmsymbol auf dem 
Desktop wie rechts abgebildet). 

Sollte der Importagent noch nicht konfiguriert worden sein, gelangen Sie nach dem Start 
automatisch in die Einstellungen. Falls die Konfiguration bereits vorgenommen wurde, finden 
Sie den gestarteten Importagenten als Symbol im Infobereich von Windows (siehe 
nachfolgende Grafiken): 

http://www.auek-plus.de/
http://www.auek-plus.de/vertrieb
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Um die Einstellungen vornehmen zu können, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das 
entsprechende Programmsymbol im Windows-Infobereich und wählen Sie „Einstellungen“.  

Setzen Sie dort den Haken bei „XML/AWN Dateiimport verwenden“ und hinterlegen Sie den 
gleichen Pfad, der auch in der AVL-Software hinterlegt ist:  

 

 

Wir empfehlen Ihnen die Schaltfläche „Agent mit Windows-Anmeldung starten“ zu aktivieren. 
Informationen zu den restlichen Einstellungen und dem Programmverhalten finden Sie in 
Kapitel 5 der AÜK Plus-Programmanleitung, die Sie aus dem gestarteten Programm heraus mit 
der Taste F1 aufrufen können.  
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Alternativ können Sie die Hilfe unter: 

https://www.auek-plus.de/fileadmin/webstore/AUEKplus/Programmanleitung.pdf 

von unserer Internetseite herunterladen.  

Import von durchgeführten AU an Diesel-Fahrzeugen 
Setzen Sie in den AVL-Einstellungen im Punkt „AU Deutschland“ die Option „AU Plus 
Unterstützung“ (grüne Markierungen in der nachfolgenden Grafik).  

 

Im Rahmen der 
Dokumentation der 
durchgeführten Ab-
gasuntersuchungen 
wird in AÜK Plus bei 
Diesel-Fahrzeugen der 
Gewichtsunterschied 
„bis 3,5 t“ und „über 
3,5 t“ abgefragt. Es 
melden sich häufiger 
Betriebe mit AVL-
Software bei unserem 
technischen Support. 
Falls bei importierten Diesel-Prüfungen in AÜK Plus die Fahrzeugart immer manuell umgestellt 

https://www.auek-plus.de/fileadmin/webstore/AUEKplus/Programmanleitung.pdf
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werden muss, können Sie versuchen, in der AVL-Software bei der aktuell durchgeführten 
Untersuchung das Gesamtgewicht zu setzen (siehe Screenshot, obere rote Markierung). Die 
Exportdateien des AVL-Abgastesters übergeben dann diesen Gewichtsunterschied an 
AÜK Plus. 

Zudem können die vor der Durchführung der AU bereits behobenen Mängel dokumentiert 
werden. Wählen Sie dazu „Ja“ bei „Wurden vor der Durchführung der AU Mängel behoben?“ 
und geben Sie optional die einzelnen Mängel aus (siehe Screenshot; blaue Markierung) an. 
Somit können die importierten Diesel-Prüfungen auch automatisch abgeschlossen werden. 
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